
In Franz Büclllng’s Verlag in Hof ist ferner erschienen:

GÖlkel, H., Zeichnen-Hefte fflr die Iland der Schüler mit Verzeichnungen.
Sechste Auflage. 3 Hefte. Heft 1: Zeichnen'mit geraden'Linien. Heft
2—3: Zeichnen mit krummen Linien. Preis ä Heft 30 Pf.

Die Thatsache, dass von diesem Lehrmittel, welches, wie die viilen
günstigen Urtheile betonen, „nicht blos eine Vorlagensammlung, sondern
*.ine Anleitung zum Zeichnen, eine schulgerechte Uebung des Augenmaasses
eine Vorschule für die Zerfällung eines Ganzen in seine Theile und deren
Verhältnisse unter sich ist und somit einen geistbildenden Vorcurs für jede
Art von Zeichnenvorlagen bildet“, binnen kurzer Zeit sechs Auflagen nöthig
wurden, macht jede weitere Empfehlung überflüssig. Die Hefte vereinigen
Vorlage und Zeichenbuch in praktischer Weise, sind ungemein billig, und
jeder Lehrer, welcher systematischen Zeichenunterricht liebt, wird sie sofort
einführen.

Hahn, J. Gg., Op. 10: „Der fröhliche Nussknacker“. Eine Sammlung leichter
Tänze mit einfacher Bassbegleitung und mit Fingersatz versehen. 4 Hefte
mit wunderhübschem Titel in Farbendruck ä 1 M. Heft 1: C-Dur; Heft II:
G-Dur; Heft III: F-Dur und D-Dur; Heft IV: B-Dur, A-Dur und S-Dur.
Alle vier Hefte zusammen nur 3 M.

Die „Bayerische Lehrerzeitung“ schreibt hierüber: „In hübscher Aus¬
stattung, vorzüglichem Druck, aufsteigend vom Leichten zu etwas Schwieri¬
gerem, bietet hier ein erfahrener Clavierlehrer eine recht hübsche Sammlung
melodiöser Tänze, mit denen manchem kleinen Künstler eine masslose Freude
bereitet werden krun. Zu rühmen ist besonders das Geschick, mit dem hier
die lernbegierige Jugend gefördert und erfreut wird, wie durch ein Märchen,
das der freundlich^ Lehrer in ernstes Lernen zur Erholung einschiebt. Nord¬
deutsche Blätter nennen den „Fröhlichen Nussknacker“ ein Meisterwerk.

Herold, M., Das kaufmännische ltechoen. Ein leicht fassliches, auf Grund der
deutschen .Reichsmark-Währung bearbeitetes Lehr- und Uebungsbuch für
Handels-, Gewerb-, Real- und höhere Bürgerschulen, kaufmännische und ge¬
werbliche FprtNldungsschulen, sowie zum Selbstunterricht für. Kaufleute und
Industrielle. Zweite, gänzlich umgearbeitete rnd vielfach vermehrte Auflage
Preis 6 M., eleg. geb. 7 M. Auflösungen hierzu ä 1 M.

Dieses Werk, dessen Dedication der Präsident der k. würtembergisefcen
Centralstelle für Gewerbe und Handel, Herr Dr. von Steinbeiss, Exc., nach
vorgängiger Prüfung anzunehmen geruhte, wurde in erster Auflage schnell
verkauft. Mehr als 100 Urtheile von Fachautoritäton sowohl als der Presse
bezeichnen es als durchaus practiseh und musterhaft klar abgefasst.

Keppel, K., Deutsche -Geschichte in Verbindung mit dem Wichtigsten aus der
bayrischen Geschichte und einem kurzen Ueberblick über die alte Geschichte
für Mittelschulen. Dritte Auflage. Prei3 2 M. 40 Pf. — Keppel’s Lehrbuch
der deutschen Geschichte hat durch den schnellen Abratz Von zwei starken
Auflagen seinen Werth genügend documentirt.

Moroä, A., Die ersten Sätze der ebenen Geometrie. Grundbegriffe, Winkel,
Dreieck, Viereck. Mit in den Text gedruckten Figuren. Preis 80 Pf.

Dieses billige Lehrbuch wird in allen Latein-, Keal- und höheren Bürger¬
schulen leicht Einführung finden.

Seitz, C., Vollständig erklärendes Taschenwörterbuch fftr Pianofortespielcr.
Mit einem Anhänge: Kurze biographische Notizen der bedeutendsten Pia¬
nisten und Oomponisten für Piano von der frühesten bis zur neuesten Zeit.
Zum Gebrauche für Lehrer, Lernende und Freunde des Klaviorspicls. Preis
broch. 75 Pf., eleg. geb. 1 M.

Die erste 3000 Exemplare starke Aullage dieses praktischen, höchst
eleganten und ungeftiein billigen Werkchens, welches Aussprache und Er¬
klärung der in cwr Klaviermusik Vorkommen*1' ü &amp;gt;’reindwörter, Kunstaus¬
drücke un-i .Zoich^n neben vielen Notenbcispjelen auch die Dur- und Moll-
Tonleiter in fämmtlichen Tonarten (mit Bezeichnung des Fingersatzes) und
über 100 ] ogr&amp;amp;phien enthält, wurde binnen 3, Monaten verkauft und bildet
cbr^’.' i .m.iV a in dom schönen Einbaude in roth, blau, grün oder braun

n t (..oldütel eine Zierde für jeden Notentisch.


